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Merkblatt für Eltern – „Mein Kind ist krank“ 

Entscheidungshilfen für den Kindergarten-/Schulbesuch 

 

Fieber:                                                                                                                                                                     

Bei einer Körpertemperatur über 38,5 °C darf Ihr Kind nicht in den Unterricht gehen. Es 

besteht Ansteckungsgefahr für die anderen Kinder und die Lehrpersonen.  Wenn Ihr Kind 24 

Stunden ohne Medikamente fieberfrei ist, darf es wieder in die Schule gehen. Eine ärztliche 

Kontrolle sollte durchgeführt werden, wenn Ihr Kind länger als 3 Tage fiebert und/oder wenn 

der Allgemeinzustand schlecht ist.  

Husten:                                                                                                                                                                 

Falls  Ihr Kind mehrere Hustenattacken pro Stunde hat, durch den Husten schlecht schläft  

oder der Allgemeinzustand durch den Atemwegsinfekt beeinträchtigt ist, lassen Sie Ihr Kind 

bitte zu Hause. Es kann sich nicht konzentrieren und steckt evtl. andere Mitschüler an. 

Kontaktieren Sie Ihren Arzt wenn der Husten länger als 2 Wochen dauert, Ihr Kind fiebert,  

sich unwohl fühlt oder unter Atemnot  leidet.  Der Besuch in einer Gemeinschaftseinrichtung 

ist dann möglich, wenn sich der Husten bessert oder medikamentös unter Kontrolle ist.  

Schnupfen:                                                                                                                                                               

Ein gelber oder grünlicher Schnupfen, womöglich mit erhöhter Körpertemperatur und 

gegebenenfalls mit Kopfschmerz verbunden, spricht für einen bakteriellen Infekt, der vom 

Arzt untersucht werden muss. In diesem Fall sollte kein Kindergarten-/Schulbesuch 

stattfinden.  Handelt es sich um einen wässrigen Schnupfen ohne Fieber, sollten die Kinder 

in allgemeinen Hygienemassnahmen (Verwendung von 

Papiertaschentüchern, Händewaschen usw.) angelernt werden.  
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Augenentzündung:                                                                                                                                                       

Sollten ein oder beide Augen gerötet  und/oder mit gelblichem Sekret verklebt sein, muss ihr 

Kind zu Hause bleiben. Es liegt wahrscheinlich eine Bindehautentzündung vor, die sehr 

ansteckend ist und von einem Arzt behandelt werden sollte.  

Magen- Darmgrippe:                                                                                                                                      

Mehrfaches Erbrechen und/oder Durchfälle, meist übelriechend, mit und ohne Fieber, sind 

Zeichen einer ansteckenden Viruserkrankung. Meist sind die Kinder geschwächt und sollten 

nicht in den Kindergarten oder in die Schule geschickt werden bis das Erbrechen aufgehört 

hat und sich die Stühle normalisieren. Es sollte auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr 

geachtet und dann ein vorsichtiger Nahrungsaufbau mit Schonkost durchgeführt werden. 

Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind die entsprechenden Hygienemassnahmen erlernt (vor 

allem Hände waschen).  Es muss zum Arzt, wenn das Erbrechen unstillbar ist, der Durchfall 

länger als 3 Tage dauert, mit Fieber oder Schmerzen verbunden ist oder wenn das 

Körpergewicht mehr als 10% abnimmt.  

Schmerzen:                                                                                                                                                             

Ohren- Hals- Bauch- oder Kopfschmerzen ohne Fieber können zunächst mit einem 

Schmerzmittel, z.B. Paracetamol oder Ibuprofen, behandelt werden. Sollten die 

Beschwerden trotzdem anhalten oder mit Fieber auftreten,  kann Ihr Kind nicht 

gewinnbringend  am Unterricht teilnehmen.  Dann sollten Sie sich auch an Ihren Arzt 

wenden.  

 

Sollten Sie sich trotzdem unsicher fühlen, wenden Sie sich bitte an Ihren Kinder- und 

Jugendarzt. 

 

  


